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Liebe Eltern,  

liebe Schülerinnen & Schüler, 

liebe Interessierte 

Ein heisser Sommer neigt sich dem Ende zu. Mit viel Elan 

starten wir ins neue Schuljahr und freuen uns mit Ihren Kin-

dern zu arbeiten. 

 

Seit längerem, setzen wir uns mit der neuen Autorität ausei-

nander. Wir möchten die Kinder nicht einfach bestrafen, son-

dern wünschen uns Einsicht und Wiedergutmachung. Lesen 

Sie mehr auf Seite 6. 

 

Schulleitung  

Regula Krummenacher 

079 944 81 90 

Schulsekretariat 

Kathrin Bachmann 

033 681 06 31 

Tagesschulleitung  

Caroline Hirschi 

079 104 77 80 

Ich wünsche Ihnen allen erholsame Herbstferien!  

Mit freundlichen Grüssen 

 

 

Regula Krummenacher 
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Termine im nächsten Quartal 

24.10.2024 
SchülerOL 

Steiniwald 
5.-9. Klasse 

05.11.2024 

Kultureller Anlass  

Professor Bumm-

bastik 

KG-9. Klasse 

beide Standorte 

12.11.2024 Laternenumzug 
KG-2. Klasse 

beide Standorte 

14.11.2024 Zukunftstag 
5./6. Klasse 

beide Standorte 

15.11.-18.11.2024   Ruhewochenende beide Standorte 

29.11.2024 Chranzne Schulhaus Wiriehorn 

18.12.2024   

Weihnachtsposten-

lauf im Wiriehorn 

 

beide Standorte 

21.12.2024-

05.01.2025   
Weihnachtsferien beide Standorte 

13.01-17.01.2025 Schneesportwoche  
KG.-2. Klasse 

beide Standorte 
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Bitte beachten! 

Email 

Wir bitten Sie Ihren Posteingang  regelmässig, mind. einmal pro Wo-

che, zu kontrollieren. 

Eine Änderung der Emailadresse umgehend dem Sekretariat melden! 

sekretariat@schule-diemtigtal.ch 

 

Schulbus 

Abmeldungen jeglicher Art bitte mit 

Name + Vorname des Kindes, Einstiegsort und Uhrzeit angeben. 

Ansonsten können die Busfahrer die Meldung nicht zuordnen. 

 

Homepage 

Wichtige Formulare  / Dokumente (z.B. Busfahrplan, Zeitpläne, Dispen-

sationsgesuche, Merkblätter, Rückerstattungsformulare….) finden Sie 

auf unserer Homepage. Schauen Sie doch ab und zu dort vorbei. 

 

Zahnarzt / Arzt 

Falls Ihr Kind den Zahnarzt wechselt, melden Sie dies bitte umgehend 

dem Sekretariat. 

 

Zusätzlicher Kollegiumstag 

Die Schulkommission hat einen weiteren Kollegiumstag bewilligt. Dieser 

ist innerhalb der vom Kanton bewilligten 10 Halbtage. Ihr Kind hat an 

diesem Tag schulfrei, derweil die Lehrpersonen das Beurteilungskonzept 

überarbeiten, welches Sie dann auf der Homepage finden werden. 

Donnerstag, 20. März ganzer Tag!!!! 
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Impressionen vom Sporttag 

Bei nicht allzu heissem Wetter durften wir unseren diesjährigen Sporttag, welcher 

im  Zeichen der Leichtathletik stand, durchführen. Die Arbeitsgruppe Sporttag er-

möglicht uns immer ein tolles Programm, wo am Nachmittag auch Spiel und Spass 

Platz haben. Dank an alle, die in irgendeiner Form beteiligt waren und uns unter-

stützt haben.  

 

 

 

Noch bevor ein Kind einen Turnschuh auf das 

Areal setzte, haben die Lehrpersonen ihre Pos-

ten aufgestellt. 

 

 

 

 

 

 

Zum ersten Mal waren wir beim 60/80m mit digitaler Messung unterwegs. Damit 

es fehlerfrei am Wettkampfstag funktionierte, 

brauchte es von den Verantwortlichen viel Auf-

wand, aber es hat sich gelohnt. 
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Am Spielenachmittag gab es Stafetten, Streetbasket- und Fussballspiele. Der Match 

zwischen den Schülerinnen und Schülern der 9. Klasse und den Lehrpersonen ent-

schieden die 9. Klässler mit 1:0 für sich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild C. Novak 

Bild A. Minnig 
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Stärke statt (Ohn-)Macht  

Das Kollegium Diemtigtal setzt sich zurzeit mit dem Thema «Neue Autorität» ausei-

nander.  

Dieses Erziehungsprinzip zielt darauf ab, die Beziehung zwischen Eltern, Lehrperso-

nen und Kindern zu stärken. Dadurch soll ein gewaltfreies, unterstützendes Umfeld 

für die Kinder entstehen. Wir suchen gemeinsam nach Lösungen bei Schwierigkeiten 

im Schulalltag.  

Im Folgenden geben wir Ihnen einen kleinen Einblick in dieses pädagogische Kon-

zept.  

Die «Neue Autorität» beruht auf 7 Prinzipien: 

 

«Jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt.» (Zitat von Laotse) 

 

1.)  

Präsenz &  

Beziehung 

2.)  

Selbstkontrolle &  

Deeskalation  

3.)  

Unterstützung &  

Netzwerk 

4.)  

Gewaltfreier  

Widerstand 

5.)  

Versöhnung &  

Beziehung 

6.)  

Transparenz &  

Öffentlichkeit 

7.)  

Werte &  

Haltung 

Wir bringen unsere Regeln ein und sorgen respektvoll, 

wertschätzend und gewaltfrei für deren Einhaltung. 

Ich bleibe bei mir! Wir stoppen die Situation, lassen uns 

nicht provozieren und kommen darauf zurück, wenn sich 

alles beruhigt hat.  

«Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen.»  

Wir unterstützen, stärken und entlasten uns gegenseitig.  

Wir halten zusammen und akzeptieren dein Verhalten 

nicht länger. 

Wir geben dir nicht nach und wir geben dich nicht auf.  

Wir sind interessiert an dir, an einer guten Beziehung, 

auch wenn es Schwierigkeiten gibt.  

Wir pflegen eine offene Kommunikation und Transpa-

renz, was Vertrauen und Respekt fördert.  

Wir handeln! Wir regen konstruktives Verhalten an – als 

Alternative zu Strafen und Sanktionen.  
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Tagesschule 

Tagesschule  

Personelles 

 
Ab den Herbstferien wird Caroline Hirschi 

(Tagesschulleitung) in den Mutterschaftsurlaub  

gehen. Ihre Vertretung übernimmt Melanie Graf. 

Sie ist ausgebildete Fachfrau Betreuung Kind und 

wohnhaft in Thun. Bis Ende August 2024 war sie 

Kitaleiterin in der ErläbnisKita Diemtighuus in  

Diemtigen.  

 

Alle Kontaktdaten der Tagesschulleitung für Fra-

gen, Abmeldungen u.Ä. bleiben unverändert:   

 
Mail: tagesschule@schule-diemtigtal.ch 

Telefon: 079 104 77 80  
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Schulärztliche Untersuchung 

Schulzahnärztliche Untersuchung 

Die jährliche Untersuchung in der Zahnarztpraxis 

Krebs findet am Donnerstag, 23. Januar 2025 

statt. Die Untersuchung findet während des Unter-

richts statt. Die Kinder werden klassenweise aufgebo-

ten. Die SchülerInnen und Kindergärteler vom Wirie-

horn werden mit dem Bus nach Oey und zurückge-

bracht. Danach werde Sie per Rückmeldeblatt vom 

Zahnarzt informiert, ob eine Behandlung oder weitere 

Abklärungen nötig sind. 

der Kinder des 2. KG, der 4. Klasse und  

der 8. Klasse 

 

Die schulärtzliche Untersuchung wird am  

Dienstag, 21. Januar 25 durch das Team von  

Frau Dr. Uphoff (Medaxo Erlenbach) in Oey stattfinden. 

Die SchülerInnen und Kindergärteler vom Wiriehorn  

werden mit dem Bus nach Oey und zurückgebracht.  

 

Wollen Sie ihr Kind privat durch ihren Kinderarzt  

untersuchen lassen? Machen Sie bitte einen Termin aus und  

schicken Sie die Bestätigung ans Sekretariat der Schule Diemtigtal. 

 

Andere Schulzahnärzte und Privatzahnärzte: 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für die  

Jahreskontrolle! 
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Jugendarbeit OKJA 

OKJA Niesen / OFFENE KINDER UND JUGENDARBEIT Niesen 

Was ist passiert? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was kommt? 

 

   
Greenlight 
Begleiteter Treffpunkt für Ju-
gendliche mit Billard, Dart, Mu-
sik, Töggeli und Neues. 

Gestaltungsnami 
Kinder gestalten, kochen, backe, 
spielen, und gehen ihren Wün-
schen nach. 

Jugendtag 
www.okjaniesen.ch/
diemtigtaler-jugendtag/ 

   
Kinderbaustelle 
Mittwoch und Freitagnachmittag 
offen für alle. Bis zu den 
Herbstferien 

Ferienpassangebote 
T-Shirt gestalten und Kreativer 
Nachmittag wurde angeboten 

Hast du Sorgen, Gedanken, 
Ideen, Wünsche? Melde dich bei 
uns. www.okjaniesen.ch 
075 429 46 58 

Greenlight jeden zweiten Samstag ab der 7. Klas-
se/13 Jahren  
Instagram @jt 

Gestaltungsnami an verschiedenen Standorten und mit 
verschiedenem Programm und mit viel Platz fürs mitge-
stalten. 

  

http://www.okjaniesen.ch/diemtigtaler-jugendtag/
http://www.okjaniesen.ch/diemtigtaler-jugendtag/
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Deutsch 5./6. Klasse WH 

Neue Sagen aus dem Diemtigtal 

Im Rahmen des Deutsch- und NMG-Unterrichts beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler der 5./6. Klasse Wiriehorn 

mit dem Thema Mythen, Sagen, Märchen, Fabeln und Legenden. So entstanden auf den Spuren von Otto Nyffeler neue 

Sagen aus dem Diemtigtal, jedoch nicht gesammelt und zusammengestellt, sondern frei erfunden. Hier eine kleine Auswahl 

der Geschichten: 

 

Der Raser von Entschwil 

M. S. 

In Entschwil lebte ein junger Bursche, der war bekannt dafür, dass er mit sei-
nem Auto wie ein Verrückter raste. Jedes Mal, wenn er nach 
Oey fuhr, um im Volg etwas zu kaufen, versuchte er, noch et-
was schneller zu sein als beim letzten Mal. So 
fuhr er mit fast 120 km/h neben dem Chirel-
Brüggli beim Grund vorbei, da stand plötzlich 
eine ganz in schwarz gekleidete Frau mitten 

auf der Strasse. Obwohl er noch versuchte auszuweichen, ge-
lang es dem Raser nicht und er überfuhr die Frau. Zitternd 
brachte er sein Auto zum Stehen und stieg aus. Er war er-
staunt, dass sein Auto keinen Schaden genommen hatte. Auch 
fand sich nirgends eine Frau. Jedoch fuhr er seit diesem Tag nie mehr schnel-
ler als erlaubt. 
 

Die Angersage 
 

R. R. 
 

In der Mitte des sechzehnten Jahrhunderts gab es im Anger noch ein Erd-
männchen. Damals schon gab es die Muni-Versteigerung. Die 

Leute der Muni-Versteigerung und das Erd-
männchen hatten Streit, und jedes Jahr ver-
schwand der Sieger-Muni. Erst in der nächsten 
Woche fand man ihn dann in dem Stall des 
Besitzers. 
Alle dachten, es sei das Erdmännchen, und es war es auch. 

Als man ihm einen grossen Kübel Bratwürste hinstellte, hörte es auf. 
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Der offene Sarg in Zwischenflüh 
 

J. Z. 

 
Früher gab es in Zwischenflüh ein Schulhaus. Die Schulzimmer wurden auch 

für die Predigt gebraucht und wenn jemand ver-
starb, so wurde der Sarg mit der Leiche im 
Schulzimmer aufgebahrt. Wenn eine Beerdigung 
war, konnten darum die Kinder manchmal nicht 
in die Schule gehen, weil der Sarg im Schulzim-
mer war. Einmal konnten die Kinder eine ganze 

Woche nicht in die Schule gehen, weil sich der Sarg nicht mehr schliessen 
liess.  
Jeden Morgen stand an der Wandtafel:  
«Holt die Ziege, die ich gestohlen habe, aus meinem Stall.»  
Der Besitzer der Ziege holte das schöne Tier, der Sarg schloss sich und die Kin-
der konnten wieder in die Schule. 
 

 
Die Ziege vom Alpetli 

 
A.U. 

 
     Vor 200 Jahren wohnte eine Ziege auf der  
Alpetli-Alp. Die Ziege wurde morgens gemol-
ken und rausgelassen, um in den Bergen 
fressen zu gehen. Am Abend kam sie wieder 
zu dem Stall zurück. Dann wurde sie noch-
mals gemolken. Sie gab so viel Milch und die 
war so gut, dass der Ziegenkäse, den der Bauer daraus 
machte, weit übers Tal hinaus bekannt war. Nachts blieb die 

Ziege im Stall, aber der Bauer vergass oft die Türe zu schliessen. Dann mecker-
te die Ziege so lange, bis er die Türe schliessen kam. Einmal 
war der Bauer schon eingeschlafen und hörte das Gemecker 
nicht. Da kam ein Wolf und frass die Jungen der Ziege. Die 
Ziege selber konnte sich retten. Von da an gab aber weder sie 
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Schulsozialarbeit 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Ich hoffe, Sie sind mit Ihren Kindern gut ins neue Schuljahr  
gestartet. Auch ich bin wieder da und freue mich auf die weitere Zusammenarbeit!  
 
Kaum hat das neue Schuljahr begonnen, bin ich schon wieder mittendrin. Mit den 
Kollegiumstagen bin ich in das neue Schuljahr gestartet. Ich habe bereits wieder mit 
einzelnen Schülerinnen und Schülern Kontakt aufgenommen, beim Sporttag mitge-
holfen sowie die Einführung der Friedensbrücke auf allen Stufen vorbereitet. Ausser-
dem stehe ich bereits wieder im engen Austausch mit den Lehrpersonen und der 
Schulleitung.  
 
Friedensbrücke 
 
Am letzten Kollegiumstag erhielt ich die Möglichkeit, die Anwendung der Friedens-
brücke mit dem Lehrerkollegium zu üben. Nun werde ich in Zusammenarbeit mit den 

Lehrpersonen und der Schulleitung die Friedensbrücke auf allen 
Stufen einführen.  
Wie ich im Gespräch mit Schülerinnen und Schülern der 1. und 2. 
Klasse im letzten Schuljahr erfahren habe, hatten die Kinder die 
Friedensbrücke auch oft zuhause ausprobiert. Bei Interesse stelle 
ich Ihnen gerne auch eine Friedens-
brücke für zuhause zum Üben zur 
Verfügung. 

 

 

 

 
 

Wann zur SSA? 

 

Als Schulsozialarbeiterin bin ich Expertin für die Beratung in schwierigen Situationen. Zum 

Beispiel wenn Kinder in der Schule von anderen geplagt werden oder keinen Anschluss 

in der Klasse finden. Natürlich wendet man sich bei Problemen in der Regel an den Klas-

senlehrer oder die Klassenlehrerin. Manche Anliegen brauchen aber eine intensivere 

Auseinandersetzung, benötigen mehr Zeit und Beratungserfahrung. In diesen Fällen be-

nötigen die Beteiligten gern die Unterstützung der Schulsozialarbeit. 

 

Bei Fragen gebe ich gerne Auskunft.  

 

Freundliche Grüsse 
 
KARIN SAURER 

Schulsozialarbeiterin 

Telefon 079 928 68 16 

karin.saurer@frutigen.ch 

 

Erreichbarkeit 

Jeweils am Montag in Schulhaus Oey und Wiriehorn. Am Mittwochmorgen auf Anfrage im Schulhaus Oey.  

www.schulsozialarbeit-frutigen.ch 

mailto:karin.saurer@frutigen.ch
http://www.schulsozialarbeit-frutigen.ch)
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Stimmen Sie sich beim alljährlichen 

Kerzenziehen 
der Bibliothek Oey 

auf die Adventszeit ein 
 

 
 

am Mittwoch, 20. Nov. 24, 
Freitag, 22. Nov. 24  

oder Samstag, 23. Nov. 24  
 

jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr 
 

auf dem Gelände des Schulstandortes Oey 
 

Zum Aufwärmen gibt es Punch und Gebäck.  
 

Der Erlös geht zu Gunsten der Bücherkasse.  
 

Anmeldung bitte bis Montag, 18. Nov. 24  
an Regula Liechti, 079 675 79 87 
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